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Bilder prägen unseren Alltag. Allein die Werbung im öffentlichen und
privaten Raum konfrontiert uns mit Bilderfluten. Wir leben, so die
Kulturwissenschaft, heute nicht nur mit den Bildern, sondern zuneh-
mend auch in den Bildern, die als «Welten» um uns herum erzeugt
werden. Trotz dieser starken Präsenz ist das Bedürfnis, sich mit Bil-
dern zu umgeben, nach wie vor vorhanden. Welche Funktionen aber
übernehmen Bilder und wie werden sie zuhause und im musealen
Raum präsentiert? 

Die Ausstellung «Im Bild» greift diese Fragen auf. Rund fünfzig Per-
sonen im Alter von neun bis neunzig Jahren zeigen ihr privates Lieb-
lingsbild und schildern,welche Bedeutung Bilder für sie haben und von
welchen Überlegungen sie sich beim Hängen leiten lassen. Darüber
hinaus werden Kurator/innen eingeladen, mit Werken aus ein und
derselben privaten Kunstsammlung einen Raum zu gestalten. Dieser
«Kuratorenraum» präsentiert sich so alle drei Wochen neu. Die vier
kuratorischen Konzepte und der individuelle Umgang mit der Samm-
lung werden in der Ausstellung vorgestellt und vergleichbar gemacht.

Konzept & Realisation: Nadine Schneider, Manuela Casagrande
Szenografie: Rebecca Naldi
Projektteam: Sibylle Greuter, Evelyne Hänggi, Thomas Widmer

Zur Ausstellung erscheint die Publikation «Im Bild».

VERNISSAGEN KURATORENRAUM
Eröffnung des Kuratorenraums an der Vernissage 
vom 5. November mit der Ausstellung 
Collection imaginaire 
von Helen Hirsch, Direktorin Kunstmuseum Thun 

Die weiteren Vernissagen werden von Veranstaltungen unter 
dem Titel «Ein Gespräch zu der Schau» begleitet.
Von und mit Kristin Bauer, Kunsthistorikerin & Sabina Pfenninger,
Künstlerin (nn-projekte.net) und den jeweiligen Gastkurator/innen.

Mittwoch, 24. November 2010, 19.30 Uhr
Ein Archiv als Werkzeugkasten
Fredi Fischli & Gabrielle Schaad, freie Kuratoren, Zürich

Mittwoch, 15. Dezember 2010, 19.30 Uhr
Bilderzählung
Stephan Kunz, Kurator und stv. Direktor Aargauer Kunsthaus, Aarau

Mittwoch, 12. Januar 2011, 19.30 Uhr
Curator's Office
Alexandra Blättler, u.a. Kuratorin der Stiftung BINZ39, Zürich

REFERAT
Donnerstag, 2. Dezember 2010, 19.30 Uhr
Vom Ding zum Bild.
Was bedeutet die Verbildlichung unseres Lebens?
Was bedeutet es, wenn wir immer mehr Dinge in der Form von Bildern
«begreifen»? Inwiefern verändert sich dadurch unsere Raum-, Zeit-
oder Körperwahrnehmung? Werden unsere Anschauungs- und Denk-
möglichkeiten erweitert oder neue Wahrnehmungsmodalitäten er-
zeugt? Der Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Helge Gerndt, München,
entwickelt entlang konkreter Beispiele eine Reihe von Thesen.
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VERNISSAGE
Freitag, 5. November 2010,19 Uhr
Begrüssung: Nadine Schneider,
Manuela Casagrande 
und Helen Hirsch, Direktorin 
Kunstmuseum Thun; mit dem 
Kinder-Posaunenensemble Aarau
unter der Leitung von 
Peter Danzeisen & Sandro Oldani

FINISSAGE
Sonntag, 30. Januar 2011, 15 Uhr 
Die Bild-Leihgeberinnen und 
Leihgeber erzählen.

KULTURVERMITTLUNG
Ausstellungsrundgänge
Sonntag, 14. Nov. 2010, 14 Uhr 
mit Nadine Schneider und 
Manuela Casagrande
Sonntag, 28. Nov. 2010, 14 Uhr 
mit Sibylle Greuter
Sonntag, 16. Jan. 2011, 14 Uhr 
mit Sibylle Greuter

Private Führungen auf Anfrage.

Kulturvermittlung für Schulen:
Jeannine Hangartner: 077 424 98 82,
jhangartner@gmx.net

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi / Fr / Sa 12–17 Uhr
Do 12–20 Uhr
So 11–17 Uhr
Vom 24. Dezember 2010 bis und
mit 1. Januar 2011 geschlossen.

Forum Schlossplatz
Laurenzenvorstadt 3
5000 Aarau
T 062 822 65 11
F 062 822 67 14
info@forumschlossplatz.ch
www.forumschlossplatz.ch
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